
                 

 

Eric Scherer, Kirschgartenweg 10, 5600 Lenzburg 
Mitglied des Einwohnerrats, SVP Lenzburg 

 

Lenzburg, 28.11.2025 

Motion 

Ausarbeitung eines nachhaltigen Konzeptes zur frühkindlichen Förderung in der Stadt 
Lenzburg 

 

Antrag 

Der Stadtrat hat die Schaffung und Koordination bedarfsgerechter Angebote im Bereich der 
frühen Kindheit als Legislaturziel gesetzt. Um Schnellschüsse und Einzelmassnahmen und 
damit verbundene Kosten zu vermeiden, wird die Stadt Lenzburg beauftragt ein nachhaltiges 
Konzept zur frühkindliche Förderung in der Stadt Lenzburg auszuarbeiten. 

Das Konzept soll  

- eine Einschätzung des Bedarfs über die nächsten acht Jahre 
- das erwartete Mengengerüst 
- eine allfällige Priorisierung 
- eine Definition der Zielsetzungen und Bewertungskriterien 
- eine Bestandsaufnahme der aktuell schon vorhandenen Angebote 
-  eine Strategie 
- die Organisation 
- das Angebot, die erwartete Wirkung sowie 
- Angaben zur Finanzierung enthalten.  

Des Weiteren sind Messgrössen und Methoden für eine periodische Erfolgsbewertung zu 
nennen. U.a. ist dabei das Wünschbare und das Machbare darzustellen sowie Eigenleistung vs. 
Einkauf von Leistungen zu erläutern und zu bewerten. Bei eingekauften Leistungen ist die 
Wirtschaftlichkeit, d.h. ein Vergleich von Kosten und Wirkung, anzustellen. 

Das Konzept soll unter engem Einbezug der aktuell in der Stadt Lenzburg ansässigen und dort 
aktiven Akteure im Bereich frühkindliche Förderung sowie angrenzender Bereiche durchgeführt 
werden. Des Weiteren ist auf begleitende Angebote, etwa für die betroffenen Eltern, zu achten. 

Die Motion ist als dringlich zu betrachten. 

 

Begründung 

Durch den Zuzug von fremdsprachigen Personen, Personen aus bildungsfernen Räumen, die 
soziokulturelle Durchmischung, aber auch durch allgemeine Entwicklungen in der 



schulpsychologischen Diagnostik (u.a. Anstieg von herausfordernden Diagnosen) steigen die 
Anforderungen an die staatliche Schule in der Kindergarten- und Primarschulstufe stetig. Die 
Einwohnerzahl in Lenzburg ist in den vergangenen Jahren stetig gewachsen. Dieses Wachstum 
wird auch noch in den kommenden Jahren anhalten.  Die Entwicklungen stellen die Lenzburger 
Primarschule vor erhebliche Herausforderungen. Mit einer effektiven und effizienten 
frühkindlichen Förderung kann der Druck auf die Volksschule und die daraus resultierenden 
Probleme reduziert werden. Gleichzeitig kann sich das Thema als Kostenfalle erweisen, so dass 
ein struktiveres und geplantes Vorgehen sinnvoll ist. 

Die Unterzeichnenden wollen mit dieser Motion absichern, dass Lenzburg das Primat des 
Handelns nicht verliert und ein Konzept ausgearbeitet wird, dass mit den Angeboten von 
Vereinen, Verbänden und Organisationen als Träger und der Wirtschaft bzw. Arbeitgeber in einer 
unterstützenden Rolle in Lenzburg abgestimmt ist. 

 

Diese Motion wird unterstützt durch die folgenden Fraktionen im Einwohnerrat 

SVP 

FDP 

Mitte/EVP 


